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KONZEPT  

Landeswallfahrt / Landesalmmesse  

  

  

  

Im folgenden Konzept sind die genauen Richtlinien bzw. die wichtigsten Informationen zur 

Durchführung der Landeswallfahrt / Landesalmmesse enthalten.  

Diese Vorgaben sind genau einzuhalten und mit dem LJ – Referat abzustimmen.  

  

Die weitere Vorgangsweise wird dann bekannt gegeben! Sollten sich mehrere für diese 

Landesveranstaltung bewerben, muss das genaue Konzept bei einer Landesvorstandssitzung 

präsentiert werden.  

  

Hauptaufgaben der Landjugend vor Ort:  

1. Allgemeines  

2. Organisation Veranstaltungsort  

3. Verpflegung  

4. Sonstiges  

  

  

Termin: Mai – Juni   

Uhrzeit: ganztägig (vorzugsweise Sonntag)  

  

1. Allgemeines:  

 Der Ortsgruppe, dem Gebiet oder Bezirk ist selber überlassen ob es sich um eine Almmesse 

oder Landeswallfahrt handelt.  

 Soll eine besinnliche, gemütliche Veranstaltung sein, bei der die Wallfahrt bzw. Almmesse im 

Vordergrund steht  

 Wallfahrt: Beim Gang zur Kirche / Kapelle  können auch 1-3 Stopps eingelegt werden  

 Almmesse: Auf der Alm / Gipfel sollte eine Kapelle oder Kreuz sein 

 Organisation von Pfarrer, musikalische Umrahmung sowie Messgestaltung (Fürbitten etc.) ist 

von der austragenden JB/LJ – Gruppe zu organisieren  

 Im Anschluss ein gemütlicher Ausklang mit Verpflegung  
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 Bei der Austragung der Landeswallfahrt / Landesalmmesse ist eine Vorortbewerbung der 

Veranstaltung, sowie im eigenen Gebiet / Bezirk sehr wichtig!  

 

 

2. Organisation Veranstaltungsort:   

 Kapelle, Wallfahrtskirche ODER Alm mit Kreuz oder Kapelle  

 Gehzeit max. 45 - 60 min  

  

3. Verpflegung:   

 Essen und Getränke werden von der austragenden Ortsgruppe organisiert und verkauft  

 Die Kosten für die Getränke und das Essen werden von den Teilnehmer:innen selbst bezahlt  

 Es soll auf regionale Getränke und Speisen geachtet werden – vorzugsweise 

Herkunftskennzeichnung 

 Mehrwegbecher verwenden  

4. Sonstiges:  

 Folder, Flyer etc. müssen im Corporate Design der Tiroler Jungbauernschaft/Landjugend erstellt 

und vorab mit dieser abgeklärt werden  

  

 Einladungen und Plakate werden von der Tiroler Jungbauernschaft/Landjugend zur Verfügung 

gestellt   

 Kosten für Werbung (Plakate, Einladungen, Homepage, Bauernzeitung) werden von der Tiroler 

Jungbauernschaft/Landjugend übernommen  

 

    


